
Dezentrale 
         Abwasserreinigung

24 + 25.  Februar 2003

Im  ZUK - Zentrum für 

Umweltkommunikation der 

Deutschen Bundesstiftung Umwelt,

Osnabrück

Eine Veranstaltung der Deutschen Bundesstiftung Umwelt
und dem Verbundprojekt Bewachsene Bodenfilter

gefördert durch:

Deutsche Bundesstiftung Umwelt
Postfach 17 05
49007 Osnabrück

Verbundprojekt 
Bewachsene Bodenfilter

Ziel der Veranstaltung ist es, einerseits einen Überblick über 
den aktuellen Stand des Wissens im Bereich naturnaher sowie 
technischer Lösungen der dezentralen Abwasserreinigung zu 
geben und andererseits Ergebnisse aus Förderprojekten der 
DBU vorzustellen. 

Technische oder naturnahe Lösungen bei der dezentralen 
Abwasserreinigung werden häufig immer noch als Gegensatz-
paar betrachtet.  Mittlerweile weiß man jedoch für beide 
Varianten, welche Bauformen leistungsfähig und wartungsarm 
sind. Ausgewiesene Experten stellen im Rahmen der 
Veranstaltung Einsatzmöglichkeiten und Zuverlässigkeit 
technischer wie naturnaher Verfahren vor.  Dabei werden alle 
wichtigen Aspekte dezentraler Abwasserreinigungskonzepte 
– ob technisch oder naturnah – diskutiert:  Störungsfreier 
Langzeitbetrieb, Stickstoff-und Phosphorelimination, 
seuchenhygienische Bewertung, Leistungsstand und nicht 
zuletzt praktische Erfahrungen auch bei speziellen Abwässern.

Die Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU) hat im Rahmen 
ihrer Fördertätigkeit verschiedenste Projekte zur dezentralen 
Abwasserreinigung gefördert. Ausgewählte Beispiele aus den 
Bereichen naturnaher sowie technischer Lösungen werden im 
Rahmen der Veranstaltung gegenübergestellt. 

Mitveranstalter ist der Verbund „Bewachsene Bodenfilter“, den 
die DBU von 1998 bis 2002 mit insgesamt 2,8 Mio. € gefördert 
hat. Ziel des Verbundprojekts war es, durch wissenschaftliche 
Untersuchungen die entscheidenden chemischen, biologischen 
und physikalischen Prozesse, die in Bodenfiltern beim Abbau
bzw. Rückhalt von Abwasserinhaltsstoffen stattfinden, zu 
erkennen und einer Standardisierung zugänglich zu machen.

Der Teilnehmerkreis setzt sich aus Fachleuten aus  
Wissenschaft, Wirtschaft, Verwaltung und Politik 
zusammen. 

Erwartet werden ca. 150 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus dem gesamten Bundesgebiet.

Da die Anzahl der Teilnehmer begrenzt ist,  bitten wir Sie, sich rechtzeitig per Post, Fax oder 
per e-Mail mit dem beiliegenden Vordruck oder auch formlos anzumelden bei:

Förderkreis Bildung Umweltschutz e.V.
Kalckreuthstraße 4, D-10777  Berlin

Tel. 	 +49 (0) 30/ 31 58 24 20	
Fax 	 +49 (0) 30/ 31 58 24 22	
e-Mail	  info@fbu-ev.de 

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt und schriftlich 
bestätigt. Für die Teilnehmer stehen in begrenztem Umfang Zimmerkontingente zu 
Sonderpreisen zur Verfügung.  Sie erhalten eine Liste der Hotels und den Anreiseplan mit 
der Bestätigung Ihrer Anmeldung. Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Mikosch oder 
Frau Welker zur Verfügung.

85,00 € (zzgl. 16% MwSt. = 98,60 € )
Hochschulangehörigen und Mitarbeiter von Behörden können wir einen Rabatt von 
20%, Studenten (bei Vorlage eines gültigen Ausweises) von 50% gewähren. Bei der 
Anmeldung mehrerer Mitarbeiter einer Einrichtung räumen wir auf Rückfrage großzügige 
Rabatte ein.

Die Teilnehmergebühr umfasst umfangreiche Tagungsunterlagen, Erfrischungen während 
der Kaffeepausen und Mittagessen. Den Teilnehmerbeitrag überweisen Sie bitte bei Erhalt 
der Rechnung auf das dort angegebene Konto.

Änderungen vorbehalten!
Sollten Sie unsere Einladung mehrfach erhalten haben oder sollte Ihre Adresse 
nicht mehr korrekt sein, bitten wir Sie, uns die fehlerhaften Adressaufkleber zur 
Korrektur unserer Daten zurückzusenden.

Anmeldung und Rückfragen

uve 
Umweltmanagement & -planung GmbH
Kalckreuthstraße 4
D-10777 Berlin

Veranstalter:

mal technisch,  mal naturnah

Bei Stornierung der Anmeldung nach dem 7.  Februar 2003, wird eine Bearbeitungsgebühr 
von 20,00 € in Rechnung gestellt. Bei Stornierung nach dem 17.  Februar 2003 oder bei 
Nichterscheinen fällt der volle Teilnehmerbeitrag an. In diesem Fall, werden nach Eingang 
des Rechnungsbetrages die Teilnehmerunterlagen zugesandt. Der reservierte Platz ist 
jedoch übertragbar und kann von einem Vertreter der angemeldeten Person in Anspruch 
genommen werden.

Stornierung

Hinweis

Teilnehmergebühr

gefördert durch:

        Dezentrale Abwasserreinigung – mal technisch, mal naturnah



Programm
M o n t a g ,  2 4 .  F e b r u a r  2 0 0 3

Ab 9.30	 Registrierung der Teilnehmer, 
Ausgabe der Teilnehmerunterlagen

        Dezentrale Abwasserreinigung – Ein Überblick

Moderation: 

Franz-Peter Heidenreich,  Dr.  Stefanie Heiden,
Deutsche Bundesstiftung Umwelt,
Osnabrück

10.30 – 10.45	 Förderung der DBU im Bereich 
Dezentrale Abwasserreinigung
Dr.-Ing.  E. h.  Fritz Brickwedde, 
Generalsekretär der Deutschen Bundesstiftung Umwelt, 
Osnabrück 

10.45 – 11.20	 Dezentrale Abwasserreinigung in Niedersachsen– 
Erfahrungen und Trends 
Wolfgang Jüttner, Niedersächsischer Umweltminister, 
Hannover (angefragt)

11.20 – 12.00	 Technische Lösungen der dezentralen Abwasserreinigung 
– Ein Überblick 
Dr.  Thomas Buer, RWTH Aachen, 
Aachen

12.00 – 12.40	 Naturnahe Lösungen der dezentralen Abwasserreinigung 
– Ein Überblick
Prof.  Dr.  Artur Mennerich, 
Fachhochschule Nordostniedersachsen, 
Suderburg

12.40 – 14.10	 Mittagessen

        Dezentrale Abwasserreinigung – Naturnahe Lösungen im Fokus

Moderation:
 Prof.  Dr.  Karl-Heinz Robra, Technische Universität Graz 

14.10 – 14.50	 Leistungsfähigkeit und Wirtschaftlichkeit 
naturnaher Lösungen 
Dr.  Günter Fehr,  EKO-PLANT GmbH, 
Neu-Eichenberg

14.50 – 15.20	 Gewährleistung von sicherem Langzeitbetrieb 
naturnaher Abwasserreinigungsanlagen
Gunther Geller,  Ingenieurbüro ÖKOLOG Geller & Partner, 
Augsburg

15.20 – 15.50	 Optimierung der Stickstoffumsetzung in naturnahen 
Teich- und Bodenfilteranlagen
Prof.  Dr.  Dr.  Sabine Kunst,  Universität Hannover,
Hannover

15.50 – 16.20	 Schwermetallelimination durch Bewachsene Bodenfilter
Dr.  Dieter Grotehusmann, 
ifs - Ingenieurgesellschaft für Stadthydrologie, 
Hannover

16.20 – 16.50	 Kaffeepause

16.50 – 17.20	 Reinigung schwach belasteter Deponiesickerwässer mit 
Kompostfilter und Bewachsenem Bodenfilter
Dr.  E.-Peter Kulle,  Bauhaus-Universität Weimar
Weimar

17.20 – 17.50	 Mikrobiologische Untersuchung und seuchenhygienische
Bewertung naturnaher Abwasserbehandlungsanlagen
Dr.  Ulrich Hagendorf,  Umweltbundesamt, 
Dienstbereich Langen 

17.50 – 18.20	 Möglichkeiten der Phosphorelimination in naturnahen 
kleinen Kläranlagen
Heribert  Rustige,  AKUT Umweltschutz 
Ingenieurgesellschaft mbH, 
Biesenthal

18.20                             Ende des ersten Veranstaltungstages

Moderation: 

Dr.  Stephan Brinke-Seiferth,  
Delphin Umwelttechnik GmbH, 
Hamburg

09.00 – 09.40	 Chancen und Risiken technischer Lösungen 
dezentraler Abwasserreinigung 
Dr.  Elmar Dorgeloh,  RWTH Aachen (angefragt)

09.40 – 10.10	 Gewährleistung des sicheren Langzeitbetriebs
N.N. 

10.10 – 10.40	 Dezentrale Lösungen für häusliche Abwässer
Ralf-Peter Busse, Busse GmbH, 
Leipzig

10.40 – 11.10	 Kaffeepause

11.10 – 11.40	 Integrierte dezentrale Lösungen für Abwässer in der 
Lebensmittelbranche
Prof.  Dr.  Norbert Räbiger,  Universität Bremen

11.40 – 12.10	 Integrierte dezentrale Lösungen für Abwässer in der 
Textilindustrie
Prof.  Dr.  Horst Chmiel, upt Gesellschaft für 
umweltkompatible Prozesstechnik mbH, 
Saarbrücken (angefragt)

12.10 – 12.40	 Biologie minimiert Kosten bei der 
Deponiesickerwasserreinigung
Dr.  Christoph Zschocke,  Dr.  Johannes Arens, 
ÖKOTEC - Management GmbH,  
Berlin

12.40 – 13.10	 Keimelimination durch dezentrale technische 
Lösungen in Abwässern unterschiedlicher Herkunft
N. N.

       13.10 – 14.30 	   Mittagsimbiss zum Veranstaltungsende

        Dezentrale Abwasserreinigung – Technische Lösungen im Fokus

D i e n s t a g ,  2 5 .  F e b r u a r  2 0 0 3



Ja, ich melde mich verbindlich für die Veranstaltung,
Dezentrale Abwasserreinigung - mal technisch, mal naturnah, an.

Name, akad. Grad, Titel*

Vorname*

Funktion

Firma/ Institut, Dienststelle*

Abteilung

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort*

Telefon

Telefax

e-Mail

* Diese Angaben werden in die Teilnehmerliste übernommen.

Anmeldung

Förderkreis Bildung Um
w

eltschutz e.V.
z.H

d. Frau Brigitte W
elker

Kalckreuthstraße 4

D
-10777 Berlin

Rückfax: 030/ 31 58 24 22


